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Alle Rechte, iosbcsoudcrc das der Übersetzung in 
fremde SJ)rnchcn (omch ins Ungarische) vorbehalte n 

Cot>yrigbl 1925, by Rudoll Edcr, Verla~ in Breslau 

Von lnsbruck hthrt dtc Brtnneratuße gcn Süden Uber 
Steroing (948 m), ßrix<n (~7 an), Bozen (265 m), Trient 
(195 m) und die Grcnutallon Ala bla V~:rona. Sie ist die 
bequemste und darum telt der rümischcn Kaiset"leit am 
meisten belebt: als eine der ersten Alp~nslraßen wurde sie 
schon im 15. Jahrhundert durch Herzog Sle~mund von Tirol 
fahrbar ~crnacht; sie i~t zu jeder Jahreszell gangbar und seit 
1867 a uch durch eine Eilenbahnlinie crschlos.scn. - Durch 
malerische En.ten führl die ß•·cnncrst•·n.ßc in den von roten 
PorphyrkcHen umJ.1cbcncn Clutkcuel von ß ozcn1 "der alten 
!Hömersicdlungl) Stadt nul dem t rnubenprangcndCJl Gdändc 
der Etsch, wo im besonnten V culcck der Lorbeer grlint wie 
die Pa lme" (Rossegger). Der Boztncr \'(/ein bot den weg. 
müden Kriegern der Hömerfahrlcn ein erwünschtes L~bsal 
und wurde schon tu Barbarouas Zeiten in die östlichen 
Alptmländcr und nach Norden ausQcfübrt. Die Stadt, herr­
lich. am untersten Einck gele,en, mit überraschendem Blick 
auf die wunderbaren OolomitCutalltn im Hintergrunde des 
Eisaekfale$, war iln Mitte1alttr Hauptttaptlplab. des Handels 
7wischen Vt'ned!g und dem Norden; noch jcb.t ist sie die 
bedeutendste lland~hstadt Tiroh-. da hier, wie bei Inns. 
bruck, wichtige Straßen zus.ammenlr~ifeo. Was Wunder, 
wenn in diesem idyllitche:n Erdenwinkel auch dtr Fremden· 
verkehr von Jahr tu Jahr t.unlmmtf Bequeme Verkehrs· 
mittel (Drahtseil- und Adhi.sionsbahnen) führen auf die urn · 
lies.tenden Berghöhen. die so ohne Anstrengung und großen 
Zeitverlust in schönen Auuichtswa~en erreicht werden 
könMn. Eine der lebten SchGpfungcn ist die 

1. Virglbahn. Ein Promenadenwoa Whrl in 5 Min. vom Walter· 
plalt Ubt!r d ie Ei!lackbrllc:ke auf dns Hnke Flußufer zur 
Sfatiot\ der Virglbahn, \'On der die llöhcnfahrt be~innt. Unter 
uns breite t sich dM T al von Zwöllmnlgt•eicn aus, eine länd .. 
liehe Siedlung, die sich tibc•· du ganr.c 'Tnl verstreut und 
eine Vorortgemeinde von Borcn bildet. Ein a nderer 
Schientnstrang läßt sich von Boten aus durch das amnuti)te 
Tal verfol~cn( dann cnlschwlndet er au( eine kurze Strecke 
den BH<:ken, um dann Am aegenüberlicgenden Berghang, den 
Ritten, bcraufz:ukJimmen, auf dtssen Jangge.slrec:ktem 



Rucken dlt Orte Oberbozen. Klobenstein und Lengmom 
liegen, nit altert her die Sommeraufenthalte dN relchtn 
Bozener Hendel$herrcn, Wo sich der Schienenstrant unlteren 
Blicken entzieht. wuruln die Reb~n du Mrhhmten 
1'\agdalenaweinu. 

2. Ein malerischer Altdadtwinkel ist das Firber,ißchcn. Die 
fi)>PI~e BIGI<nprachl der Glytine. Apio~. L. (Am!ri.koni>che 
Knollcnwicke) vc:rach6nt 5Chon }m z!ihgen . 1- ru~1ahr, dl\' 
grtLuen Altstadthäuschen und ubersptnnt ,1e nut emem 
urten lila. Schimmu. 

3. Oas moderne VUienviertel der Pichlergane verbind"'! dem 
Bahnhor mit der Stadt. Oie zurn Greifen nahen Berghöhen 
schUlten Boten und den umnillelbar fltn Fuße du Ber.t~ 
sich weltenden Kuroft Gric.s vor nördlichen Winden. 

4. \V/o sich in dor Ahslatlt nach dem Talhubnch hin noch V<JI' 

,vcnigcn ,Johron große Obst- und Rlumeustiirtcn r.usdeh•llcn, 
ho t sich ein neuer StudUcil mit schönen (Hf<'nllichcn Ce~ 
bäudcn, wie z. B. der Sparkas:se, entwickelt. 

5. Sie J(ibt Im Verein mit dem s.chönen Museum und d\:tll 
Prachtbau dc1 Gy,unashuns d iese-m Stadtteil ~in f!ruß. 
städtisches Gepräge. 

6 Wo vor kuntm noch ermild~nd lange Gartenmauern "':a 
Scheuklappen den ßlick beengten, erheben sith i~bt 
rnodtml' StraßenzUge, ohne den Charakter dc.-r' altehr­
würdigen Stadt zu becinträchtigeo; denn dieser neut Sta~t 
teil leitet zu dem ienseit.s des Talfubache-s ca. 2 km abse1lt 
liegenden Kurorte Criu über. . . 

1. Am linktn Ufer des reißenden TaHarbaches 11ehl $tCh dit• 
Wassermann-Promenade hin, e-ine enlzbckende. br\!llc 
Terra.sscnanlal(t von etwa l km Länge. Nach Nordosten h~ 
~rcn:d den Blic:k d1e ehno.·ürdi)'!e Burg Runkelstein. IJ""n 
ganzen Norden .schließt ein lang~r Gebir~.skamm, 1.\n dtstcn 
Hängen sich die berühmte Erzherzog Heinrich-Promenrt.d~> 
dc& Kurortes Crlcs in geradezu s iid licher V:egetat!~nlfiil1c'. in 
Serpentinen und Galerien bi.s zum Gesche1btcm I mm hm~ 
·tlcht. Im OslM lie~l .. Könie. Laurins Reich'', d er Rot<:n· 
ga•·ten. UnvcrgoUIIch ist die hehre Schönheit die~cr Cn1ppc 
im Al1>eng11lhen klnrer Sommerabcnde, wenn die Schruffe1l 
und Crl\te wie .tiOhcndcs l~isen lohen und die Schallen Iied~ 
violett und dunke lblau leuchten. 

8.1m Sliden «Chließt ein monumentaler Zierbrunnen die \\:.'n.Utl'· 
mannpromcnade o.b. 

9. Jrn Oalcn li<:~l inmitten 'von Rebengeliinde dlt' UurQ. 
M.arctsch, die Ulr Tirol al5 Ruident der ~\argarethe Maul­
tu-ch hh:torische Bedeutung bat. Als Enkelin M.einhard\ 11. 

I 

von Görz trat sie 1363, aelbst kinderlos, Land und Herr­
tchaft an ihren (hturtlchis:chen Vetter llc.rzog 
Rudolph IV. ab. 

lO. In n6rdJicbtr Richtung liegt dtr Kurort Gries Kilometer· 
weilt. ebene Promtnaden crm6t1ichtn. es den Leidenden, in 
windgesehüttter Lagt und at•ubfrtitr Lult ihre Spaziergän:ge 
bis 2:um Gescbeibten Turm auuudchoen. Gries ist ein be­
liebter Winterkurort fUr ßrustleidt:-ndc:. 

11. Unter den za.hlr~ich~n Bur-tn, die Ober den Schluchten de, 
Tatfarbaches in schier unlu.inglichen Höhen thronen, trifft 
unser- Blick zu~rst Schloß Ried. Burg Runkelstein, am Ein-
11,ant in dtts SarnerlAl. ist dtr nördliche Endpunkt der 
Wasscrmann-Promcrindc. 

12. Die Alpenstraße nach S8rnthcln itl eine der größten Alpen­
straßen, welche d ie Ö8te•·rclchlsc.:he Regierung mit großem 
Kostenaufw:-utd in Sndtlrol nn1cg~n Ucß: zu den bekanntesten 
gehören d ie zu den C rUdcnc•· Dolomilcn Hlhrcndc Dolomiten~ 
slraßc und die Kunahh·nOc dur(lh d"-S J!ggental :zum 
Kahrer .. See am Fuße des J\1ontc Crislallo. Nur widerwilliR 
gewähren die l1hcrhiinaonden, s teilen felsenmauern den 
ihnen durch Spr{'nj(unl1, nbtewonnencn lhum in einer Breite, 
daß sich knapp :tWCi Gc-fAhrte au,weichen können. Stellen­
weise wird. der- Weg so tnf, daß in die t~clscnw&.nde Nischen 
in der Tiefe einer normalen Wattenbreite eingestemmt sind, 
in deneJJ das Fuhrwerk warlen muß. bis das ihm entgegen­
kommende vorübergefahren i1t. 

13. Vielfach w.sren die Hindtrniue beim Straßenbau so groß, 
daß die Straße streckenweise bald aur dem linken, bald auf 
dem rechte-n Ufer des Talfarbachu fortgeführt und die Ver­
bindung durch Brracken her.tstollt werden mußte. F.in Blick 
nach rüC:k\\ ärts zeigt Schloß Ried und im Hintef1runde Buf1 
Runkelslein. 

14. Dieser Blick in das Stmttal zei~t eine Stelle, wo die Straße 
durch eine ßrilckc vom rechten auf das linke Ufer des 
Ta.Uo.r geleitet wil·d. Um die hohen Ko&tcn d er Anlage und 
der lnstandhallunJt heratlltuwirtachnftcn, wird (Ur das 
Passieren dieser S traßen auch von f't•ßgöngcrn ein Wegcsteld 
e rhoben. Ent dann öffnen sich d ie hohen. stllrken Gittel'• 
tore, die den Zu~nng &JlOl'tCI\. 

15, Selten ist auJ der TRisohle Raum für tin Gebäude. Aber 
auf den B~rgen längs der Tal~chlucht ragen Burgen und 
Sch1öslier in schwindelhalle Höhen und verleihen der Land· 
scha.ft deo Zauber mit1elalterlichcr Romantik. 

16. Erhebende Einsamkeil empfängt una ln der Felsenscblacht 
der Sarnthelntr Slraße, und im Te»cn des reißenden Talfar 



glaubt man den Pulsschlag der umgebenden Natur zu h6rt:n. 
An ihre unwid~utehtiche Gewalt und die mensc:blkhe Ohn~ 
macht mahnen ~rnst die Marterln am Wege. die in 1311d und 
\Vorl ' 'On MeMche.nleben künden, die hier den ~atur· 
l(ewalten zum Opfer fielen. - An einer ca . 2 m hohen 
Stnnl(t i 1t die Tafel angebracht. deren Text meid mit einem 
Gebet und der Bitte an den Wanderer, iOr da<~ Seelenheil 
dt! VerungiOckten zu bett'n, schließt. Wort und bildlicht 
Danteilung t lnd nai'· im Genre der Tiroler "Tuife-te.Mo.lc:rt1" 
gehalten und entbehren oll nicht einer unfreiwilll~en Komik. 
Du 35 km lan,:tc Tal verliert gegen Samthein "Zu immer m•hr 
<~einen 1 Iochgebirgscharakter und 

17. weitet sich zu einem Ueblichen Talkessel, in dem, einJ(ebellcl 
in griinc Mnllon, Saintbein mit der gräH, Sarntheinschen Be· 
11 ih.un~ Schloß Krl\nz.clstein liegt, 

18. Dorfntotlv ln Sarnthcin. Hinter Sarntheln und dem kleinen 
Br~dc Schth·gl\u zwei~t skh von dem Hnuptta l, dem Pcnsertnl. 
nach Nordollen dt11 Durnboltcrtal ah; von hier fllhron mehrere 
.JochUber$lUn~c ins P.:ts.scier-, Jaufen. und Ebaclctal. Im 
Kreuxunl!5winlccl des Eisack. und Snr-ntales r,ieh1 lieh ein 
" 'aldreicher Gebirgsrücken von mitllercr Höhe (ca. 1000 m) 
hin, :~.u( dessen Matten Bauernhöfe und Villen liegen. Die 
1d16ne Landtchaft, die milde Luft. die pt'ächli~cn Auuicht~­
p"nkte haben ihn zum Liebling der Bolcner Guellschafl ge­
macht, welche hier den heißen Hochsommer vcrbrin&t. 

t9. Abguehen von den \aubuen, mit 53nd bestreuten Promenaden­
wegen, ruft hier nichts den Charakter eines Badeortes hervor. 
Wie tanz Ot:ut.ch-Tirol zit>ren auch diesen Ort schlichte, 
peinlich saubere lläuschtn. An der Talfarbrücke llnis de~ 
Baches rücktn die Hluschen etwa$ näher ane-inander. tonst 
aber Jie-en sie in der weiten Mattenfläche vcrstrtut. 

20. Schloß RelneiQ beherrscht das Tal: es ist wie Sarnthein, 
Kcllenbur~t und Kränze1stein Cr3Jlich S3rntheiMcher Besitt. 

ll. Ubcrr.,chcnd lol der Blick aul das Dorl und Bur« Krantel­
s teht (ieh::l Stnalsgelängnis). Die Erwerbszweiltc der' Be· 
völkcrun$l #lnd Vieh- und HQh·.wirl$chaft. \V ein. und Obstbnu 
vorbicll.:l die llöh~nlo.ge ; dafür tiefem die Upplgcn Mntl cn 
duftendes I Ieu zur Vich(üt t erung. 

22. Daher n1nchl Stunthelm o.uch nicht den Eiltdruck nll~cmcinu•· 
Wohlhabenheit wlc z. B. die weinbautreibenden D6r(cr des 
Ei•e~ckttll et und der Obcrelsch. Andre•·seih uu$(cn die be­
tajton, aber rllstigen Bäuerinnen dafür, dnß Gegend und 
Lebcnswtlse gesund und lebenserhaltend sind. Im l~tschtal 
fUhrt unt un•cr W~~ aufwärts bis ~um Ausgange des Vinttch· 
gaus nach Mera.n, d~r älteslcn Ha.uptst..dt Tirolt: am Knit 

der Ebcb liegt Mcran in einem p1·lchti!l~n. durch Fruchtfülle 
und zahlreiche Burgen (darunter du ha16,•erfallene Bergschloß 
Tirol} ~usgeteichnetcn Kessel. 

23. Der Sandplatz in M eran1 dc::r Hauptplab ditns weltberühmten 
Kurorte$, wird an einer Llnguelte durch die Front des vOr· 
nehmen Hotels .. Enhene>g Johann" abgeschlossen. Als 
Hauptstadt war es einst der p~itiJche und geistige Mitlei­
punkt des Landes; je mehr e~ s.icb aber ..:um Weltkurort enl· 
wickelte, um so mehr Q:ab es seine Bedeutung als Undes· 
hnuptstadt zu Gunsten \ 'On Do1.en auf, d:u jetzt die Führer­
steHe in firol einnimmt. Die alllltHig von Hochgebirgen ge­
schlossene. nur nach dem SUden offene L;\gC läßt die warnten 
Südwinde in den Talkcucl dd•tJtcn und macht Meran zu einem 
prädestinierten Kurort Hir [.,mgcnlcldcnde. 

24. Das oeue Theater und die ueuen Riesen 4 Hotels - eio jedes 
könnte die Einwohnersthall eines 'l'iroler l.andstädlchcns be­
herbergen - zcu«<m vOI\ dem l<o los~nlcn Fremdenverkehr, der 
Sommer wie \Vintcr in Mcrlln hemu::ht. Denn auch im \'(/int er 
ist hier die Lt•(t durch dio. SUdwinde lind und klar und bringt 
\'On den Leiden der Atmun~sorl{nnc Linderllng und Genesung. 

25. In unmerklich sanfter Steigunf I Ohren Promenadenwege von 
der Gilf .. Promenade au( die Dcr4_cshöhe, die ' 'Om viereckigen 
Paneiedarm überraQt wird. Wein••ehe und Edelkastanie, 
Lorbeer. Jasmin und Cyprute und das bcr(lhmte Südt.iroll'r 
Edelobst gedeihen hltr in Oppl-er ~Ienge. 

26. Nach kurzer Rast steigen wir wieder hinab in das liebUe:be, 
von der ungestümen Pauer durcbstr6mte Tal. Die Pauer, 
d1e wenig aufwärts von Mer~n in die Etach mündet, bricht sich 
längs der Giltpromenade in der Pasnnchlucbt ihr Bett durch 
die Felsen. 

27. Das Passeiertor ist ein StUck Altstadt; die Stadt Meran te­
hört zu den 3.ltesten Siedlungen Tirola und soll in vorgesch!cbt­
llcher Zeit von Etruskern und ll~yrern, welche aus dem 
kärntischen Drautnlc und der Po-Ebene einwanderten, ge­
~ründet worden sein. Unter Augustus ernheden die .Römer 
'firol und öffneten es dem Verkehr. 

28. Die Gisela-Prontenade bc~leilct die P:\sser äm Jinken Ufer. 
In der l-fat1plsahion, wenn bei uns feuchte Nebel und sta.rre 
Fröste einkehren und die LandschaH unter dichter Sehnec­
decke ihren Wintcrschlnf ht\lt, s~_ricßt und grlint in Meran 
die gebetrohe Natur unlcr dem Einfluß des milden Klimas. 
Den gan.z.en Tag über bewegen 1ic:h di~ Kurgäste in der heil­
kräfLigen LuH: nur tt'ltcn bcnQliQcn sie schützende Ober­
kleider. Daher sind die breiten Promenaden zu allen Tages­
stunden btlebt. 



29. Oie LandeslllnlUcbc Burf war im ~llelalter die Residenz der 
jtwelll~en L•mduhtrren. AJs das Geschlecht der mlc:hti,c.n 
Gr.tftn von Andechs irn ,\h,nnes-s-tamme alu-starb, vermlhltt 
~ich die Erbtochter Margarete .Maultnch mit Johann Heinrich 
von Lu,cmburt. ''on dem $ie sich aber weJten sc!ntr Roheil 
~and Ent'rgielostgkt:it trennte. Der zweiten Ehe mit de:n tthrk· 
gralen Ludwft 'loon Brandenburg, Kaiser ludwits illestem 
Sohr1t ('JIIttl\l'nmte cltr kränkliche J\leinhard 111., df'r bald 
nach atintm Vatu 5\arb. ~ac;hdem MargO\rethe, die oft in 
,\hran weihe wenite Monate altein regiert hatte, trat sie 
1363 noch tu Ju~n Lebzeiten Tirol an ihren Vetter, den Ucnog 
Rudolf [\', von Österreich ab. Bis zur ReJ!ierunJlneit Henug 
Frh~<lridli IV., gcmnnnt der Fr-icd~J mit der leeren Tuche, blielJ 
Met:m mit der lnndesfUrst lichtn Burg die Hauphtttdt 'rh·oh. 
Denn hcvr)l' die untere Rrcnnershoße erölrnct wurde. fülu· tt· 
der \Vc,~t u.us Deutschland nach Italien Ober <lcn JnufCnJ>Aß 
hnon$ Jovi~) durclt dns Passeier tal (Sandhof, A ndrens Hofcr), 
und 1\1 Ct·~n Wl\t' ein bedeutender Handelsplatz. 

30. Das GTand .. lfotel Meraner Hoi befindet sich auf einem J(roßcn, 
freien Gclä.ndc in Unlcrmais. Die enge Altstadt mit ihren 
enJ(en Luubcn~aucn 7.cigt vö1Jig it"Hcnischen Chtuaktor. SI~ 
bietet kcintn Raum für groß angelegte Bauten; daher 1ind 
alle modernen Kurhotds und Sanator-ien jn Obtr· und Unttl'· 
nui~ ~rd11ndt'n. wo sie auch durch die sonni~e Hfthenlage 
he.ünstlgt tln::l. llu weite Tal ist von drei Seilen durch hoh~ 
Gebir-.shiuptcr (hi~ 3000 m) gegeo die rauben Winde gC'IchiUd, 
so doß nlbat die c1npflndlichstcn Kranken "on einer Stunde nach 
Sonncnau(fon- bis ~inc Viertelstunde vor Sonnenunttr.3nf i11 
Freien ait.cen können 

31. Otr \'tntorbcnc Kurarzt Dr. ''on Tappeiner waf'ldte uinen 
s!:mten Einfluß und reiche ,\\ittel auf. um die vorhandenen 
natürlichen An1a.Jten durch künstliche, den n:tch ihrn benannl\:tl 
Tappelnerwesa, ~u 'erbcssern. Der Tappeinerweg ist oi1\~ f:roO 
angal('f:le Promcnntlc im sonni~sten Geltrinde und bietet. C,e. 
lc~enhclt, t tundenlt\nJt ttuf wedlsclnden WeJten 11'1 Jonndureh­
Jtlühtcr. reiner ilochgebirgsluh zu wandeln, ohne. tich weil vom 
Kuro1•1 xu entrun1~n; in wenigen. Minulcll. kann nutn von jedem 
Punkl d <.:r Anlugcn au'i daheim sein , Außer für Ltm${<mlu l\nlu: 
i11t dut ,\1ort~n('r Klima (ür Rekonvaleszer1tcn. ßlulnrmc, Ncr· 
vötc und l'n(Chitischc und skrofulöse Kinder heilkrllfUQ. 

32. Der Palmengarten des Uotels Erzherzog Johano, l)ieseft Ku•·· 
JJotcl, li:Cit Gcnc•·ationen im Besitz einer Familie, zähll tu den 
vornehm,tt-n tlftd ruhi)tsh:n. Seit jeher haUe ,\1er:\n vor alltu 
Kurod<'n der ~llcn Uslcrrcichischen Monarchie b~i allem llC• 
bolenen J.uxuA den Vorrug der BiiEgkeil. An dtn Luxus und 

die Bedürfnisse einet guten inltornltion~lcn Publikums gewöhnt, 
kamen die vornehmen .\\~raner Hotdt deo Ansprüchen ihrer 
Gäste. auf das «roßlOgigllt tn!llefen. ohne d1cs in den 
Pensionspreisen besonden in die Ers(heinunj( treten z.u lassen. 

33. Das breite Tal des Mer.ner BurUrafcmamtes .bat tin hüteliges 
Gelände. Auf allen Gipfeln der Hügel ~nd Vorberge !ihe.ben 
sich 8"Urfen und Schlöucr du uhlr~l(·hen und m.achllgcn 
mittelalterlichen Adels,:testhlechter. R1ngs von WemMrgen 
wngtben liegt das ma.lcrhche Schloß Goyen i!'l Ne~Ualc: . 

34. Ein sehr beliebtes Wander1.1tl (C.r die Kurgasle 1~t. dte. Em­
tiedelei in der Nähe der SchieDst~nde des prtvileg1erten 
blirgerlichen Sehiitzenkorps. Oie TaQeszcit der Kurgäste soll 
mil möglichst langem Aufenthalt inl f'rc:icn il.\1Sgelül1l .wcr~cn : 
dat\1 "bietet die UJlverJ{lcichlich schöne Ln)tc Merans tml semer 
herrlichen Umgebun~ •·cichsto GelcJ(enltclt. . • 

35. Schloß Labcrs, inmitten pr!lnstendcw Weingärlcn, h~gt an ttn~m 
dieser o.runutigen Spa:tlerwegc. Im lh:rbste. wr Zelt der Wem­
lese wird ... on der1 i'\nten der Traubenkur besondere Aul: 
mcrksamke1t ~cwidrnet. Oie Wcingürtc:nwä.chter, .,Sa1tncr· 
genannt sind trot1. ihre!' UrwOehdgkcit weltgewandte Leute, 
die eine~ Scherz v~rstchcn. Wird ein Kurgast beim ·~iundrauh 
ertappt, so verfällt er dern Saltncr._ von d_eJ~ er. SICh ~~nter 
mancherlei Sehen: loskaufen muß. DaC'~e Ze1t 1st dtc sehcmste 
der ~\eraner Kursaison. 

36. Nuh welcher Richtung mll;t seanc Spuierg~oge au~h lenk I. 
überall führt uns der Weg an Burgen '·orbe1. So luhre:' an 
Bu.rg Katzenste;n mehrere •chöne. gepf1qtte . Wege voruber. 
Den. Talabschluß bildet da' wegen •crnu ft.delobstkulturen 
berühmte La.nna, das dc:m Meranc:t und ßozener T ~elobst 
einen festbegründeten Wehntf erwarb. Hier wendet steh das 
Tal mit dem Lauf der Ehcll nach Osttn dem Eisack !U und 
bildet d~s sumpfige t-:ttchtal, vcm dem ~ich ein ua.ch Süden 
gerichtetes Hochta1, d1u Oberctacl'l ab.twcigt. 

37. t lart am Eingang des Obcret.ch Clrhebl &i_ch nahe am Fl~ß· 
o(e,· das Juwel unter den AOd th·olcr Schlössern, Schloß St_g· 
mundskroo, d ie S(roßarli~tstc Ruine Tirols. Hier stand schon 
die Rönu~rbur,J! Formle"rln. 

38 J<:tzl steigt d ie Slr~ßc in sihllichcr Hichtunjl stciJ at\ zum 
'Schloß Wart, das auf dct· Porphy1·kuppc eines f\1ittelgebirges 
im Etscht.ll liegt. . .. 

39. l~in entzückendes Öt•lchcn ist dtU von den. slc1le•~ O~tahhaugcn 
der Mendel überragte St. PIJUIS. Hier "'1rd wte ~m gan.zcll 
Obcrelsch die Weinrebe 4~hegl, die das gan~c .\ftltelgebtrge 
bis in dje Talsohle hinab bedecl<t. Emc Zweigstrecke verbindet 
auch Bozen mit der Adhbionl· und Dr~htscilbahn auf den 



-40. Mendel, an denen Fuße KaUern, die Heimat des besh:n TJroler 
Welnu .,Kaltercr Sec", sieh breitet. Von hier (Ohrt eine der 
sch6nsten Kunststraßen Tirols in ''ielen Serpentinen auf dtn 
~ltndtlpoß. 

·U. Das uralte Stldtc.beo Kaltem bietet üb~rraschend malerische 
Ortsmotive. Wie Obt-rall in Tirol ist die Wirtschaft zur Er~ 
t.ielun' Cr60ter lntensllät auf genossenschaftlkher Basis auf. 
J!ebaul. 

42. Verstreut Jn der ansteigenden Hochebene liegen inmitten des 
Weingeländes im Sonnenglast nn~hrere Dörfer mit schmucken 
Kirchen, 1unlchsl St. Nikolas, dann 

43. M.itteldorl. Immer steiler wird der AnstieJt, der uns nur nocll 
4-4. nn Einzelgehölt<:ln und einigen Villen vorbeirGhrt, bis das Ende 

der Adhihionsstrec:kc erreicht ist und die Drahhellbo.ho 
beginn I. 

45. Nuch etwa I 5 Minuten Seilfahrt ist die Station Mondei e r. 
relchl. Von dem kleinen S tationsgehii.ude, wo nHl.n tllch mit 
einem gulon G lnsc Wein sUirkcn kann, füh••l fn m&ßl~cr 
Steigung eine brcilc Straße ztuu /1\cndclpaß. 

46. Aul der Palihöhe <rh<bl sich •n jeder der beiden Straflen· 
5eiten t ln großes Hotel, in denen sich im JlochJommer e in 
reJ(er. internationaler Touridenverkehr enl'wlckclt. 

-47. Das MendelpJ.ß~Hotel bl TreUpunkt und Standquartier ltlr 
Touristen aller Nationen, die hier eine erstk1auite und dabei 
preisv.' trte Unterkunft finden~ Eine Reihe un•fan~rcichcr 
Wandtrun~en (Programmlouren) beginnen hier. 

48. Ober die Paßhöbe IO.hrl eine schöne Kunststraße int Fauatal 
und weiter durch Welschtirol nach Italien. 

-49. Villen beleben dieses Straßenbild. Ein steiler Weg fUhrt in 
etwa l ~ Stunden vom M.enddpaß 

SO. nach der Pcncgalspihe, von der man im Hochsommer leider 
nur tlußerst selten umfassende Tal. und Fernblicke hat Nur 
im Herbst wird die Anstrengung des Aufttieges durch eine 
ein:dg l(roßtlrtlgc Fernsicht in die Dolomitenwelt gelohnt. 

---·-=-~--

• 
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